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INTERHYDRAULIK setzt auf WMS-System aus Dortmund 
 
proLogistik GmbH + Co KG aus Dortmund rüstet INTERHYDRAULIK GmbH aus Selm mit 
einem komplett neuen WMS-System aus. 

 
Die Realisierung des Projektes beinhaltet die
Abläufe der verlängerten Werkbank, also die
Veredelung der Produkte durch externe
Unternehmen, wobei das WWS die
Produktverfolgung der Artikel vom Verlassen
des Unternehmens bis zur Rückkehr, als neuer
Artikel, vom WE bis zur Bereitstellung im
Versand sicher stellt. 
 
Die stufenweise Einführung des
Gesamtsystems startete mit der neuen
Logistikhalle mit Fertig- und Halbfertigteilen. 
 
Eine weitere Stufe wird die systemtechnische
Anbindung der Versandabläufe sein und
gemäß der Projektierung werden dann die
weiteren Schritte durchgeführt. 
 
Parallel dazu arbeitet die INTERHYDRAULIK
an der Einführung eines neuen
Warenwirtschaftssystems.  
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Die INTERHYDRAULIK Gesellschaft für
Hydraulik-Komponenten mbH in Selm verfügt als
Spezialist für Verbindungstechnik über
langjährige Erfahrung und ist als Systemlieferant
mit umfassenden Produktkompetenzen in den
Bereichen Hydraulik und Zubehör ausgezeichnet
am Markt positioniert. Als führender Hersteller
von Komponenten hydraulischer Antriebstechnik
zählen Schlauchleitungen für verschiedene
Druckstufen und Medien sowie Rohrleitungen
zum Produktprogramm.  
 
Das Projekt, das in Zusammenarbeit mit der
proLogistik realisiert wird, umfasst neben der
Einführung eines Lagerverwaltungssystems die
Integration eines Staplerleit- und
Kommissioniersystems, die Wareneingangs-
bearbeitung und den Versandablauf. Zusätzlich
soll in einem späteren Bauabschnitt ein
Automatiklager in das Verwaltungssystem
integriert werden.  
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